
16 | www.wesemlin.ch  |  www.facebook.com/QuartierWesemlinDreilinden  |  wesemlindreilinden@gmx.ch

AUS- UND RÜCKBLICKE 

Sie liegt zwar schon wieder eine Weile zurück. 
Dennoch bleibt die Kinderfasnacht 2015 im 
Wesemlin-Träff bei allen, die dabei waren, in 
bester Erinnerung. 

Gut 120 Kinder in den unterschiedlichsten 
Verkleidungen machten sich am Mittwoch, 
4. Februar teils alleine, teils mit ihren Eltern 
auf den Weg zum Wäsmeli-Träff. Dort konn-

Rüüdige Kinderfasnacht im Quartier

ten sie ausgiebig die Fasnachts-Saison ein-
läuten und zusammen mit den „grossen“ 
Clowns zu Guggenmusik und Kinderhits 
tanzen. Nach so viel Bewegung und einer 
kleinen Polonaise rund um den Ping-Pong-
Tisch vor dem Wäsmeli-Träff gab es eine 
kleine Stärkung: süsse Hotdogs und reichlich 
Sirup (gesponsert von der Gesellschaft an der 
Klostermauer – herzlichen Dank an dieser 

Für die Umsetzung des 
neuen Wesemlin-Treffs 
ist ein Projekt- und 
Ideenwettbewerb aus-
geschrieben worden. 
Nun hat es hier eine 
Beschwerde vor Gericht 
gegeben. Herbert Mäder 

(Bild), im Kirchenrat verantwortlich für 
das Ressort Bau und Infrastruktur, hat dazu 
Auskunft gegeben.

Herr Mäder, der Projekt- und Ideenwettbe-

werb für den Neubau des Quartierzentrums 

Wesemlin ist sistiert worden. Es hat eine 

Verwaltungsgerichtsbeschwerde gegeben, 

weshalb?

Die eingegangene Beschwerde richtet sich 
gegen das Verfahren der Ausschreibung des 
Wettbewerbs. Das Bauvorhaben ist nicht 
Gegenstand der Beschwerde, sondern allein 
das Verfahren. Die gerichtliche Instanz ist das 
Luzerner Kantonsgericht.
 

Wer hat diese Beschwerde eingereicht?

Es handelt sich um ein laufendes Verfahren. 
Deshalb können wir dazu keine Angaben 
machen.

Stelle!) waren eine willkom-
mene Abwechslung. Nach 
dieser kurzen Pause ging es 
dann in die nächste Runde. 
Die Kinder hatten verschie-
dene Posten zur Auswahl: sehr 
beliebt war wie jedes Jahr die 
Mohrenkopfschleuder aber 
auch das Maskenbasteln, 
Popcorn-Angeln und 
Büchsenwerfen fanden ihre 
Anhänger. Neu konnten die 
Kinder auch mit verschieden 
grossen Kartonschachteln 
einen Kartonmann nach-
bauen. Und wer Lust hatte, 
konnte sich von Isabella 
und Marion professionell 

schminken lassen.
Die Eltern verbrachten die Zeit entweder im 
gut besuchten Kaffeestübli oder beobachteten 
das bunte Treiben mit grossem Interesse direkt 
im Saal.
Wie jedes Jahr endete die Kinderfasnacht mit 
einer grossen Konfettischlacht und vielen zu-
friedenen Gesichtern! 

Brigitte Schön

Neuer Träff - Beschwerde vor dem Kantonsgericht
 
Mit Einreichen der Beschwerde werden nun 

alle im Wettbewerbsprogramm gesetzten 

Termine vorläufig verschoben. Was heisst 

das konkret? 

Das Verfahren kann wieder aufgenommen 
werden, wenn ein aus unserer Sicht positiver 
Entscheid des Luzerner Kantonsgerichts vor-
liegt.
 
Ist es möglich, dass es sogar zu einem 

Verfahrensabbruch kommen könnte und 

wenn ja, was würde dies genau zur Folge 

haben?

Bei einem negativen Gerichtsentscheid müsste 
das Verfahren neu definiert werden.
 
Wie hat die Kirche diese Information aufge-

nommen?

Wir waren überrascht, weil wir nicht mit einer 
Beschwerde gerechnet haben.
 
Wie geht es nun weiter?

Es bleibt uns nichts anderes übrig, als den 
Gerichtsentscheid abzuwarten. Bis wann ein 
Urteil zu erwarten sein wird, ist derzeit noch 
offen.

Manuela Marra
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